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U?62) Orkenntni«. Nr. 3549.
. I m Nanlen Seiner Majestät des Kaisers
^ " das t. k. Landcsgericht inLaibach als Press«
u^lcht auf Antrag der I. l. Staatsanwaltschaft
"U Recht erkannt:
, Der Inhalt dcr in der Nummer 93 der
>t ̂ .aibllch in sluvenischcr Sprache erscheinenden

politischen Zcitschrif! „«lovouslli Paroli" vom
N'Apr i l 1884 auf der dritten Seite mit der
Aufschrift: „ ix OHa 80. a^ i la " und ..I2

^ u , lzy „ ^ ^iäo:" abgedruckten Correspon-
si lk,^ ' g innend mit „li^llliul uduroo", rück-
«1/ , ^ «Dlluo« nus jo" und endend mit „du
°5«u<ivülo", rücksichtlich „uviuüuikoin xubulo-
^."" ' begründe den objectiven Thatbestand des
"crgehcns gegen die öffentliche Ruhe und Ord-
«ung nach § 300 St. G.
4 ^ ^ ^ " / ^ l ! demnach zufolge der 88 489 und
U a f t ^ V - ' ? ' ?^ die von der l t. Staatsanwalt-
der 9^ s!"^° Beschlagnahme dcr Nummer 93
A ^ i . i o 3 / ' ^ >.8Iosou8lli ^^roä" vom 23stcn
un!. ^ . bestätiget und gemäß der §8 36
,««» 1 . , ^ Prcssgcschcs vom 17. Dezember
^ , Nr. 6 N. G. B l . pro 1868. die Weiter«
"ervrcttung derselben verboten, auf Vernichtung
° " Mit Beschlag belegten Exemplare derselben
"Ud auf Zerstörung des Satzes dcr beanständo
"n Artikel erkannt.

Laibach am 26. April 1884.

(1752-.1) KnnämaHun«. Nr. 161.

H, Aus dem Erträgnisse dcr Stiftung des
^ lcncr mcdicinischcn Doctorcu-Collcgiums zur
. "niirrung an seine im Jahre 1866 stattgehabte
«>"U>che und anderweitige Hilfeleistung für die
Alwundctcn der l, t. Armee find zwei bcdinf-
^ . Individuen, welche während des
die'/Nes 1866 in dcr l. t. österr. Armee
n ,^l und durch Verwundung oder andere
i^uctsfällc während des Fe ldzugcs

"llo geworden find, mit je 65 st. zu betheilcn.
H c ^ k r z t l i c h e Individuen, welche obiger
sie « 6lma entsprechen, haben, besonders wenn

Muerbsunsähig sind. den Vorzug,
leg ^'^!äll ige Bewerber habcu die mit einem
ihto " Armutszeugn isse und dcm durch
t'Nte.vurllcschtc M i l i t ä r b e h ö r d e bcstä.
d ^ /cachweise ih res i nva l i den gus tan-
de> fegten ungestempelten Gesuche im Wege
l l»a. .^ l rcsfcndcn t. k. M i l i t ä r . Com-

"t>cn oder dcr Or t sbehö rden

y />is längstens 10. M a i 1884

tu^'k Kanzlei des Wiener medicinischen Doc»
Po/, ^ l l rgiums I., Rothe Thurmslraßc Nr. 23,

^> lc i zu überreichen.
1h yAlle iin P r i v a t w e g e oder nach dcm
bcrii^' einlangenden Gesuche können nicht
< ! 3 W i g t werden. ° ^

^ ' ^ 1 ) HekrVrftelle- Nr. 297.
U,H ^>e mit dem Iahrcsgchalte von 450 fl.
^ t t r /n Genusse eines Naturalquartiercs do-
schule "herstelle an dcr einclassigcn Volks'
iu h^Ul St. Georgen ist in definitiver Weise

^ttcurstermin

bis 14. M a i 1884.

c>Ni Y?.'!' Vczirlsschulrath Umgebung Laibach,
^ ^ ^ A p r i l 1884.

^ ^ 1 ) ckunämacknn«. Nr. 1650.
^itdik l " k-l. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
" !>.,,. '!'U gemacht, dass die auf Grundlage

Y ^ " ' " Behufe dcr

die lc""6 "«es ucuen Grundbuches für
L^s^^stralgemcinde Wocheiuer Vellach
!>ebs^"'rn Erhebungen verfassten Bcsihbogcn
" der «! .berichtigten Lieaenschastsverzeichnissc

"enchtstanzlei durch 14 Tage von heule

an zu jedermanns Einsicht aufliegen und dafs
für den Fall, als Einwendungen dagegen er«
hoben werden sollten, zur Vornahme weiterer
Erhebungen dcr

12. M a i l. I .

in der Gerichtslanzlei bestimmt wird.
Zugleich wird den Interessenten belannt

gegeben, dass die Ucbertragung der nach § 118
G. G. amortisicrbaren Privatfordcrungen in die
neuen Grundbuchscinlagen unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
derselben darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf. am
27. April 1884.

(1757-1) Ziunämackun«. Nr. 1619.
Vom t. l. Bezirksgerichte Nadmannsdorf

wird bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Zellach

auf den
7. M a i l. I ,

früh 8 Uhr und die folgenden Tage in dcr
Gcrichtslanzlei angeordnet werden. wo;u alle
jene Personen, welche an der Ermittlung der
Äesihverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
zu erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
27. April 1834,

(1685—3) KunämllHun«. Nr. 210.
Wegen dcr Hintangabc dcs Ausbaues des

Risalits am Schulgcbäude zu Semitsch wird
vom k. t. Bczirtsschulrathe Tschernembl die
Minuendolicitation

am 29. M a i 1884 ,

vormittags 10 Uhr, in loco Semitsch abgehalten
werden.

Die einzelnen Ausrufsprcise sind:
1.) Maurerarbeit sammt Ma-

terial und Zufuhr . . 502 fl. 96 lr.
2.) Steinmeharbcit 6 „ 59 „
3) Zimmermannsarbeit . . 525 „ 73 „
4.) Tischlerarbeit 60 ., 20 „
5.) Schlosscrarbeit 50 „ 44 „
6.) Anstreicherarbcit . . . . 21 „ 20 „
7.) Glascrarbcit . . . . . . 1? „ 30 „

Summe . 1184 fl. 42 kr.
Der ganze Bau wird zufammen an cinen

einzigen Unternehmer abgeaclien werden.
Der Bauplan, dcr jtostcnaufchlaa. die Preis»

analyse und die Baubedingnissc tonnen beim
Ortsfchulrathc in Scmitsch eingesehen werden.

Jeder ^icitant hat vor Beginn der Lici-
tation 10 Procent des Ausrussprcises als Va«
dium zu erlegen, und zwar entweder in barem
Gelde oder in Sparcasscbücheln oder aber auch
in coursmähig berechneten Staatspapieren.

Der Bauwerbcr kann auch schriftlich offe«
riercu, jedoch werden nur fulchc Offerte au»
genommen, welche bis 10 Uhr früh dcs Lici-
tationstagcs dem k. f. Bezirksschulrat!)«: Tscher-
nembl in Commission zu Scmitsch, versehcu
mit dem erforderlichen Vadium und einer
Stcmpclmarlc pr. 50 Kreuzer, versiegelt uud
portofrei zukommen werden.

I m Offerte muss dcr Vor- und Zuname.
Wohnort nnd Charakter dcs Osfcrcntcn fuwie
dcr Minucndo-Anbot mit Zahlen und Buchstaben
deutlich ausgefchriebeu und die Erklärung bei»
gcfcht werden, dass sich dcr Bauwcrber den
der Licitationsverhandlung zugrunde liegenden
allgemeinen uud speciellen Bedingnisscn ohne
Vorbehalt unterwerfe.

Die Genehmigung der üicitation behält
sich der k. l. Bezirksschulrat!) Tschcrucmbl vor.

K, k. Bezirksschulrat!) Tscheruembl, am
20. April 1884.

(1699-3) Voft«?eäientenftelle. Nr. 5911.
Die Postexpcdicntcnstellc in Lustthal, Bc»

zirlshauptmannschaft Stein, mit dcr Jahres»
bestallung vou 200 fl,, Amtspaujchale jährlicher
60 fl. und Botcupauschalc jährlicher 20? st, für
die Bcsorguug dcs täglich ciumaligcn Fußdoten»
ganges zwischen Lustthal und Laase (Aahuhos)
ist gegen Dicnslvcrtrag und Caution per 200 fl.
zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b innen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Bc°
schäftignng uud die Vcrmögeusverhältnifse. sowie
auch nachzuweiseu, dass sie in der Lage sind.
ein zur Ausübung des Postdicnstes vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dcm Dienstantritte die
Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber anch anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehme» wünschen, uud endlich anzuführen,
ub sie für den Fall der Combiniernun des Pust<
und Tclearaphcndienstes willens sind, die Post-
cxpedicntcnstclle mit den hiefür entfallenden
systemisicrten Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 19. April 1884.
Von der l . l . Post- und Telegraphen»Direction.

(1735-2) KunämaHung. Nr. 2715.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschce wird

belannt gemacht, dafs die aus Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Steuergemciudc Altfriesach
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsihboaen
nebst dcm berichtigten Liegenfchaftsverzeichnisse,
dcr berichtigten Mappe und dem Erhebungs-
Protokolle in dieser Gcrichtstanzlei vom 28sten
April 1884 angefangen zur allgemeinen Ein-
sicht aufliegen.

Für den Fall. als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dcr Bcschbogen erhoben werde»
sollten, wird zur Vornahme der weiteren Er-
hebungen der Tag aus den

12. M a i 1884
hicrgcrichts angeordnet.

Denjenigen Parteien, welche die Nichtnber«
tragung eiucr amortisierbaren Hypothelarfor«
derung begehren können, wird bedeutet, dass
sie biuncn 14 Tagen um die Nichtübcrtragung
ansuchen müssen, und dass die Verfassung der-
jenigen Grundbilchseinlaacn. in Anschuug dercu
ein solches Begehren gestellt werdcu kann, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach dcr Kund'
machuug dieses Edictes stattfinden werde.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am 23. April
1884,

(1740-3) Licitatlons-Kundmachung Nr. ni8.
über die an den Reichöstraßen des Baubezirles llaibach pro 1884 auszuführenden Confer»

vationö- und Reconstructionsbauten.
Au f der Wieners t rahe :

1.) Die Conservationsarbeiten an dcr Tschernutscher Savebrücke im Straßen-
Nr. 3—4/5 mit 3200 fl. - kr.

2.) Die Auswechslung und Ausbesserung der Strahensicherheitsgelänber im
Strasjen'Nr. 6—1/6 mit 218 „ 57 „

3.) Die Conscrvationsarbeitcn an der Felstrizbrückc im Straßen»Nr. 1/15 mit 1500 „ — „
4.) Die Auswechslung und Ausbesserung der Straßensicherheitsaeländcr in der

Straßenmeistcr-Statio» Lukowiz zwischen Strahen.Nr. 2/25—1/2/39 mit 592 „ 08 „
A u f dcr T r i cs te rs t raße:

5.) Die Auswechslung des hölzernen Oberbaues dcs Durchlasses im Straßen«
Nr. 12/1 nächst der Wegmaut mit 219 ^ _ ^

6.) Die Reconstruction des ersten im Straßen»Nr. 2/8 bestehenden Durchlasses
in Bresowiz mit 3i19 „ 81 „

Au f der L o i b l e r s t r a h e :
7.) Die Conservationsarbeiten an der Zeyerbrücke in Zwischenwässern im Straßen»

Nr. 1 2/12 mit 800 „ — „
6,) Die Auswechslung und Ausbesserung der Straßensicherheits-Geländer im

StraheN'Nr. 3 4/12 mit 50 „ 76 „
Au f der Agramers t rahe :

9,) Die Conservationsarbeiten an der Laibacher Rannbrücke <m Straßen-
Nr. 4 / 0 - 1 mit 300 „ - „

10.) Die Conservationsarbciten am Oberbaue des Durchlasses im Straßen»Num-
mer 2 -1 /2 mit 160 ., - „

11.) Die Conscrvationsarbcitcn am Durchlässe im Straßen-Nr. 3 4/2 mit . . . 130 „ — „
12.) Die Conservationsarbcitcn mn Durchlasse im Straßen-Nr. 4/2 3 nächst dcm

Ocvirl'schcn Hause mit 200 „ — .,
13.) Die Reconstruction des Oberbaues dcr Großlupp-Bachbrücke im Straßen»

Nr. 19—1/19 mit 820 „ - „
14.) Die Auswechslung und Ausbesserung der Straßcugeländer in der Straßen»

meister-Station Weixelburg zwischen Straßcn-Nr. 5—2/36 mit . . . . 208 „ 70 „
L i t t a i c r Savebrücke:

15.) Die Conservationsarbeiten an dieser Brücke mit ^ 0 0 ,, — „
Wegen Uebernahme dieser vorangeführtcn Nauhcrstellungen wird dic Minuendolicttation

im Amtslocale dcs Baudepartemcnts der l, k. Landesregierung
am 10. M a i 1 6 6 4

abgehalten werden.
Dieselbe wir!) um 9 Uhr vormittags bcgm«en und nach den einzelnen Objecten in der

angeführten Reihenfolge vorgenommen werden, wozu Unternehmungslustige mit dem Beisätze
eingeladen werden, dass jeder, dcr für sich oder als legal Bevollmächtigter für einen anderen
licitiercn wi l l , das 5proc. Vadinm dcs Fiscalpreifcs von dcm Objecte, für welches ei« Anbot
beabsichtiget wird, vor dem Beginne dcr mündlichen Verhandlung zu Handen dcr Licitations-
comnüssion zu erlegen, oder sich über den Erlag desselben bei irgend einer hierländigcn landcs»
fürstlichen Cassc mit dem Lcascheinc auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift dcs 8 3 der allgemeinen Vaubcdingnisse verfasste, mit dem
5proc. Ncugcldc belegte und mit einer 50.lr.»StcmpcImarle versehene Offerte sind bei dem
genannten Baudcpartcment zu überreichen, werden jedoch nur vor dem Beginne dcr münd»
lichen Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speciellen Baubcdingnisse sowie die Kostenvoranschläac sammt den
Plänen können vom 5. Mai 1884 an täglich in den gewöhnlichen Amtöstundcn sowie am i.icl-
tationstagc selbst bei dcm genannten Vaudepartcment eingesehen werden.

Laibach am 22. April 1884.
Von der t. l . Landesregierung.
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Ä n z e i q e b l a l l .
(1754—1) Štev. 953.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Senožečah

daje na znanje:
Na prošnjo dr. Eduarda Deva iz

Postojine dovoljuje se izvršilna dražba
Janeza Vidmarja iz Senožeč, sodno na
873 gold, cenjenega zemljišča vloga
št. 7 in 8 katasterske občine senožeške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

7. j u n i j a ,
drugi na dan

5. ju l i j a
in tretji na dan

2. avgusta 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dn6 pri tej sodniji v sobi št. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvera in drugera roku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
denega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik iu zemljeknjižni izpisek ležsi
v registratur: nu ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Senožečah
dnč 14. aprila 1884.

(1641—1) ŠtTl9667

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

daje na znanje:
Na prošnjo Alojzija Doliuarja iz

Mokronoga dovoljuje se izvršilna
dražba Janez Gorenjfcevih, sodno na
1280 in 200 gld. cenjenib zemljišč v
zemljiški knjigi čretežki (lleitenburg)
pod urb. št. 178, fol. 306 in St. 170,
sol. 180 v Malkovcu.

Za to doloftujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

4. juni ja ,
drugi na dan

9. jul i ja
in tretji na dan

13. avgusta 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dne pri tern sodišči v sobi št. 1 s pri-
stavkom, da se bodo ta zemljišča pri
prvem in drugem roku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dn6 3. aprila 1884.

(7110—1) Nr. 2991.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Gregor Stritof
von Planina wird die mit Bescheid vom
16. Dezember 1882, Z. 11435. auf den
19. M a i 1883 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietnug der dem Johann Naqode
von Hotederschiz H s . - N r . 7 gehörigen
Realität Rectf.-Nr. 519, Urb.-Nr. 191
»d Loitsch. nun Einlage Nr. 84 der
Catastralgemeirde Hotederschiz, reassu-
mando auf deu

2 1 . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeoidnrt.

Unter einem wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Andreas nnd der
M a r i a Nagode von Hotederichiz Herr
Carl Puppis von Loitsch als Curator
aä Hctum bestellt und diesem der dies«
fälliae Feilbietungsbescheid zugefertlget.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 8ten
April 1864.

(1081—1) Nr.^8627. !

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Aom k. ^Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Goruft
und Franz Kalister von Trieft (durch
D r . Deu) M o . 280 st. 60 kr. die mit
Bescheid vom 28. Februar 1883. Z 1405,
auf deu 22. Oktober 1883 angeordnete
dritte exec. Feilbietung der dem Andreas
Lenariliö von Nadajneselo gehörigen, ge-
richtlich auf 816 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 2'/« aä Prem Auszug-Nr. 1810
auf den

1 1. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcnchls mit dem vorigen Anhange über-
trageu worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Oktober 1883.

(1714—1) Nr. 25427

Uebertragung
dritter ezec. Fetlbietung.

Ueber Allsuchen des Johann V r e l M
von Medvedjebrdo (als.Cessionär der Ka-
tharina Kavciö) wird die mit Bescheid
vom 1. August 1883, Z. 6790, auf den
13. März 1884 angeordnet gewesene
dritte exec. Fi i l lmtung der dem Johann
Pettooäek von Medvedjebrdo gehörigen,
im Grundbuche der Catastralgemeinde
Medvedjebrdo 8ud Einlage Nr. 32 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1969 st. be-
werteten Realität sammt An- und Z,l-
gchör wegm schuldigen 315 st. s. A. mit
dem früheren Anhange auf den

2 1 . I u u i 1 8 8 4 ,
vomittags 10 Uhr, hiergerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 8ten
März 1884.

(1583—1) Nr. 9249.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsverg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des M a r t i n
Srebot von Neverke (durch D r . Deu)
M o . 57 st. s. A. die mit Bescheid vom
15. J u n i 1883, Z . 4864, auf den 16ten
November 1863 angeordnete dritte exec.
Feilbietuug der dem Autou Susel von
Oberkoschana gehörigen, gerichtlich auf
2177 st. bewerteten Realität Urb.-Nr. 697,
Auszug-Nr. 625 uä Herrschaft Adels-
berg, auf den

9. I u u i 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. November 1883.

(1725—1) N r . 1889.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Starc von Obei gereuth Hs.-Nr. 4 (Bezirk
Neifniz) die mit dem diesgerichllichen
Bescheide vom 12. Jänner 1883, Z. 230,
auf den 10. Februar 1883 angeordnete,
sohin aber mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 1. Februar 1883, Z. 839,
mit dem Reassumicruugsrechte M e r l e
d.itte exec. Feilbietung der dem Anton
Oblak von Podgoro Hs.-Nr. 20, als
Rechtsnachfolger des Anton Germ von
dort gehörigen, im Grundbuche der Cata-
stralgemeinde Podgoro 8ud Einlage Num-
mer 26, 135 und 136 vorkommenden
Realitäten neuerlich auf deu

7. I u u i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

1 8 . A p r i l ^ 8 8 4 ^ ^ ^ ^ Großlaschiz. am

! ( 1 7 1 9 - 3 ) Nr. 3189.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigleit des ersten steil»

bietungbtelmines wird zn der mit dem
Gescheide vom 28. Jänner 1884. Z. 833,
auf den

3. M a i 1 8 8 4 .

vormittags l i Uhr, hirrgenchts stall
findenden zweiten e^c. Heilliietmlg dr^
dem Marko Vivuda von Bojansdorf
Nr. 5 gehörigen Realität Curr.-Nr. 103
üä Gilt Sonsat geschritten wcrden.

K. k. Bezirksgericht M o t t l i n g , am
6. Apri l 1884.

(1750-^1) Nr. 1694.

Executive
Realitätenversteigeruttg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur in Laibach (uom. des hohen
k. t. Aerars) die exec. Versteigerung oer
zum Verlasse des Christian Klausrr von
Stein gehörigen, gerichtlich auf 190 f l .
13"/. kr. geschätzten Einhalbviertel-Anthei-
les der Realitäten Einlage Nr. 384, 385
und 368 der Catastralgemeinde Lack
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

2 8 . M a i ,
die zweite auf deu

2 7. J u n i
und die dritte auf deu

2 9. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitüten bei
der ersten und zweiten Feiloietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle uud
die Gruudbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 15ten
Apri l 1884.

(1545^1) Nr. 1720.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Geso von Rosalina (durch Dr. Deu) die
exec. Versteigerung der dem Josef Ukmar
von Budanje Nr. 38 gehörigen, gericht-
lich auf 608 st. 50 kr. geschätzten Realitäten
Win. I I I , paß. 187 aä Pfarrhofsgilt
Wippach, und Einlage Nr. 480 act Cata-
stralgemeinde Oberfeld, bewilliget uud
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

8. J u l i
und die dritte auf den

8. August 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten uud zweiteu Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint<
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere, mit Ausnahme des Exe-
cutionsführers, jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wproc. Vadium zu
Handen der Licitatiunscommission zu er-
legen hat. sowie die Schätzungsprotokollc
uud die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingeseheu
werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
28. März 1884.

(1707—3) Nr. 3215.

Bekanntmachung.
Dcni Nachlasse des verstorbenen An-

dreas Milavc von Zirkniz wird hiemit
bekannt gemacht, dass demselben H"'l
Ignaz Gruntar, k. k. Notar in Loitsch. als
Curator aü acwm aufgestellt und diesein
der für denselben bestimmte Zahlungs-
auftrag ddto. 8. Apri l 1884, Z. 3215,
zugefertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
April 1864.

( 1 7 0 9 - 1 ) Nr. 1692.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Krajec von Grahovo die executive Vel"
steigcrung der den mj. Emilie, Eugenie und
Julie Milavc von Zirkniz Nr. 151 (unter
Vertretung des Vaters und gesetzlichen
Vertreters Johann Milavc) gehörigen, ge-
richtlich auf 560 st., 550 st,', 50 st,, 5 fi-
und 6650 st. geschätzten Realitäten »uV
Nectf.'Nr. 349, 347'/2, 372 ad Herrschaft
Haasberg 8ud Osred Urb.-Nr. 5 a<l
Turnlat und kud Rectf.-Nr. 88, Urb.-
Nr. 92 llä Graf Lmnberg'sches Canonical,
wegen schuldigen 555 fl. 71 kr. s. A>
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite auf deu

2 4. J u l i
und die dritte auf den

2 3 . A u g u s t 1 3 8 4 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bel
der ersten und zweiten Feilbictmlg nlN
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitattonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtes
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und d«e
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden»

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Siel'
Apri l 1884.

(1683—3) Nr. 772.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz F ^

tuna vo» Laibach (durch D r . Alfons 3 M
sche) die executive Versteigerung der dew
Johann Zitmk von FuZme g e l M «
gerichtlich auf 5765 st. geschätzten Really
Einlage Nr. 25 der Catastralgeme"',^
Sagraz bewilliget und hiezu drei Fe>
bietungs^Tagsatzungen, und zwar die er!
auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1884,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 "" '
Hiergerichts mit Wm Anhange angeo >
net worden, dass die Pfandrealität
der ersten und -weiten Fei lbietung, '^
um oder über dem Schätzwerte. ^'' ,
dritten aber auch uuter demselben hlw»
gegeben werden wird. ^

' Die Licitationsbedingnisse, w o l " " '
insbesondere jeder Licitant vor g e l " " ^
tem Anbote ein lOproc. VadiuM ^,
Handen der Licitationscommisswl' z " . ^
legen hat. sowie das Schätzungsproto^,
und der Grundbuchsextract können lN ,
diesgerichtlichen Registratur emge!^
werden. .ss

K. k. Bezirksgericht Seisenberg,
5. März 1834.
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(U65-3) Nr. 1883.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nafsenfuß
w>rd bekannt gemacht:

^s sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
anUes in Naffenfuß die executive Verstel.
Uuung der der Anna Kus von Kaplavas
hörigen, gerichtlich auf 637 st. geschätzten
^alität 8ud Elnl.-Nr. 159 der Steuer-
^Mcinde Tevzise bewilliget und hiezu drei
"^bictungö.Tagsatzungen, und zwar die
"'^ auf den

14. M a i ,
"r zweite auf den

25 J u n i
"Nd die dritte auf den
,, 30. J u l i 1884 .
lkdesmal vormittags von 10 bib 12 Uhr,
'" der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
^geordnet worden, dass die Pfandrealität
"ei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
"ln oder über dem Schätzungswert, bei
" l dritten aber auch unter demselben hint-
"'gegevcil werden wird.
, Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
"̂besondere jeder Licltant vor gemachtem

Mbote ein lOproc. Vadium zu Handen
er Ncilationscommission zu erlegen hat,

^ ' r das Schätzungsprototoll und der
^undbuchse^tract tonnen in der dies-
Nächtlichen Repistratm- eingesehen werden.
^. K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
^ M ä r z 1884.

(14W-3) Nr. 548.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^, ^° 'N l. t. Bezirksgerichte Neumarltl
""ro bekannt gemacht:
^ ^s sei über Ansuchen der l. t. Finnnz-
PWcuratur für Krain die executive Ver-
llcherung der dem Peter Lilar von Gallen-
u? gehörigen, gerichtlich auf 1040 ft. ge-
Atzten Realitäten Einl.-N.. 37, 3^ und
^M! .? ^tastralgemeinde Sleniöno be-
^ , 5 " " h lM drei Fcllbletungs-Tag-
"«ungen, und zwar die erste auf den

°" Weite auf den
„ . 20. J u n i
""° die dritte auf den
. . 2 1. J u l i 1 8 8 4 .
^ s " a l vormittags von 11 bis 12 Uhr.
^ , "'ntsgebäude zu Neumarltl mit dem
Pf° ^ «"geordnet worden, dass die
H?nalitäten bei der ersten und zweiten
tzlil, ^^ " ^ um oder über dem SclM
^ ^ w e r t . bei der dritten aber auch unter

lallen hintangegeben werden.
l'M s öicitatlonsbedlngnisse, wornach
^„'"^udere jeder Licltant vor gemachtem
der y, ,/^! 1l)ftroc. Vadluln zu Handen
lvtvi ^^onöcommisfton zu erlegen hat,
^ ° ble Echatzungsprotololle und die
y^"b°uchsextracte können in der dies-

^llchen Registratur eingesehen werden,
1h ̂ >t. Bezirksgericht Neumarltl, am

^ r z ^ 1 8 8 4 ^
" ^ 3 ) Nr. 1416.

^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

^ n ^ k- l- «czirlsgcrichlc Egg wird
U gemacht:

d°>l ^ >̂  über Ansuchen der Anna Bunilel
der h. '"ertufstein die ê ec. Versteigerung
^«n ^^'az Matovc'schen Verlasse gehö-
^li ' t-^lchtl lch auf 1197 si. geschätzten
ll>'br, ^' Oberdobrava Grundbuch Kal-
^ Ök' ̂ " . -Nr . 209, neue Elnl.-Nr. 7
^llblss ^leze, bewilliget und hiezu drei
erste «.^«s-Tagsatzungen, und zwar die

""! den
^zw><. 5. M a i ,

^ i t e auf den
^ d i e ^ . 4. J u n i
, ^ dritte auf den
! > n « i , ^ ^ " l t 1884 ,
'" Eg" vormittags von 11 bis 12 Uhr,

^e„ '"^ dem Anhange angeordnet
«we,, ' °nss die Pfandrealität bei der
^ l^"d zweiten Feilbietung nur u,n
° llen 15 ^" " Schätzungswert, bei der
«Ae„ ?°^' auch unter demselben hintan.

^ ' werden wird.
^isy . "icitationsbedingnisse, wornach

'"re jeder Licilant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Tchätzungsprotololl und dcr Grund-
buchsextract können in drr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 28sten
März^1884.
(1078-3) Nr. 671.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lagoj von Trieft die exec. Versteigerung
der dem Stefnn Lcigoj von Snhorje ge-
hörigen, gerichtlich auf 4640 si. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 17 ad Herrschaft Ja-
blaniz bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzuugen, m>d zwar die erste
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1884 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordm, dass die Psand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebeu werden wird.

Die Licitatiönsbedingnisst, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotofoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingefehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Jänner 1884.
(1430-3) Nr. 704,

Erinnerung
an Johann D o l a n von Doll, rücksicht-
lich dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Land-
straß wird dem Johann Dolan von Doll,
rücksichtllch desfen unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marcus Ciserle von Großmra-
schou Nr. 28 die Klage auf Anerkennung
der Verjährung der bei der Realität Einl.-
Nr. 287 kä Catastralgemeinde Hl.-Kreuz
einverleibten Forderung aus dem Schuld-
scheine vom 21. Dezember 1842 pr. 37 fl.
59'/ , kr. sammt Anhang eingebracht, und
wird im summarischen Verfahren die Tag»
satzung auf den

30. M a i 1884 ,
8 Uhr früh, hlergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
aä aowm bestellt.

Die Geklagten werdcn hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten nnd
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura«
tor an die Hand zu geben, sich die aus
eiuer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
13. Februar 1884.
"(1431—3) Nr. 705.

Erinnerung
an Bernhard K o d r i ö unbekannten Auf-
enthaltes und dessen ebenfalls nnbelannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Land-

straß wird dem Bernhard Kodri? un»
bekannten Aufenthaltes und dessen eben«
falls unbekannten Erben und Rechts
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Stritar von Heiligenkreuz

Nr. 46 die Klage auf Anerkennung der
Ersitzung der Realität 8ud Elnl.-Nr. 79,
80 und 81 ad Heiligentreuz sammt An-
hang eingebracht und wird zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

30. M a i 1 8 8 4 ,
8 Uhr früh. hlergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
aä acwui bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
13. Februar 1884.

(1513—3) ^ Nr. 1032.

Dritte M . Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Do-

mladis aus Feistriz die mit Bescheid vom
4. August 1880, Z. 5186, auf den 26sten
November 1880 angeordnet gewesene und
über das Gesuch ä6 prn.68. 6. November
1880. Z. 8445, sistierte dritte exec. Feil-
bietung der gegnerischen, auf 1240 si.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 4 0 9 ^ aä
Haasberg neuerlich auf den

9. M a i 18 8 4 ,
von 9 bis 12 Uhr vormittags, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 22sten
Februar 1884.

(l484—3) Nr. 4068.

Erinnerung
an die unbekannten Tabulargläubiger Ma-
rianne, Gertraud und Anna O t e r ö l a r ,
Mica iöleb n i l , Johann I arc und
Josef L u s t r i l . respect, deren Rechts.

Nachfolger.
Von dem k.t. stäot.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannten Tabular«
gläubigern Marianne, Gertraud und Anna
Olerslar, Mica Hlebntl. Johann Iarc
und Josef Lustrit, resp. deren Rechts»
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Slovsa von Vase und
Johann Selina, Bergknappe in Seegraben
bei Leoben (durch Dr. Munda), die Klage
ä6 pra68. 25. Februar 1884, Z. 4068,
poto. Verjährung von Tabularposten bei
der Realität Urb.-Nr. 25 u.ä Pfarrgilt
Wodiz eingebracht.

Da der AufeuthaltSort der Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Josef Suppan, Advocate» in
ttaibach, als Curator aä ketum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchem es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. t.stiidt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 28. Februar 1884,

(1434—3) Nr. 1015.

Erinnerung
an Maria M l l a k o v i c ' von Novoselo,
unbekannten Aufenthaltes, und deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t . l . Bezirksgerichte Landstraß

wird der Maria Milalovic' von Novo-
selo, unbekannten Aufenthaltes, und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Colariö von Slivje Nr. 1
die Klage auf Anerkennung d̂ s Eigen-
thumserwerbes durch Ersitzung und Ge-
staltung der Gewühranschreibung der Rea«
lität Berg-Nr. 30 uä Herrschaft Landstraß
eingebracht und wird zum fummarischen
Verfahren die Tagsatzung hlergerichts
auf den

30. Mai l. I . ,
8 Uhr früh, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin von Landstraß als
Curator aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden, und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bnzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstvaß am
14. März 1884.

^(1429-3) Nr l 703.

Erinnerung
an B e n j a m i n , M a r i a , Rosa l i a
und V a l e n t i n e T a s s o t t i . August
P a u l i n sen. von Thurnamhart und
Weiß und F rank l in Agram, unbekann-
ten Aufenthaltes, und die ebenfalls un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Land-
straß wird den Benjamin, Maria, Ro-
salia und Valentin Tassotti, August Pav-
lin sen. von Thurnamhart und Weiß
und Franll in Agram, unbekannten Auf-
enthaltes, und den ebenfalls unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider diefelben bei diefem
Gerichte Iosefme Tassotli von Bre^anslo
Selo Nr. 20 die Klage auf Anerkennung
der Verjährung der innbenannten For-
derungen und Gestattuna der Löschung
des Pfandrechtes hlevon bei der Realität
8ud Urb.'Nr. 63 aä Molrlz eingebracht,
und wird znm ordentlichen mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den

30. M a i 1 3 8 4 ,

8 Uhr früh, hiergenchts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
kä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
fchreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator ad aewm verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zn geben, sich die aus einer Verabsau«
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
13. Februar 1884.
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Zum Verkaufe
stohen boim Sattlormeistor Oarioh, Lal-

baoh, Gradischa -Vorstadt,

ein Landauer
und

ein Phaeton
boido überführt, jedoch im besten Stande

Nähere Auskunft daselbst. (1761) 3-1

Ilse Granltw
und verschiedene andere Einriohtungs-
(1771) sttioke sind billig 3—1

zu verkaufen
Alter Markt Nr. 9 im III. Stock.

(Spectators

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten {cber
9Ut (au* Veraltete), inöbefoubcic Harn-
röhronflüsBO, Pollutionen, Man-
nessohwäoho, syphilitische Oe-
«oliwürou Hautuusaohl iffO,FluBs
bei Frauon, ohne ük-nifaftönuifl bc«
SPatteuten na$ neuester, wlsses-
•ohaftllolier Methode unter Ga-
rantie In kürzester Zelt gxtind-

Uoh (biSciet). Dtbiimtion:

Mim, #ilixi iasiiCfrrsttaf;f 12, ^
tägli* «on 9 Bis 6 U(jr, ©onn* unb Seiet» §
tage »on ü biß 4 llpr Honorar mäßig. •—
Behandlung: auoh brloflloh, und £
werden die Medloamonto besorgt.

dßgtolwnä UU8 eiroa llrsi dülisclion ^iminoril.
liüetio uml viongtlioton/^immor, ^vir<l in <1er

8wät, ^o»uolrt.
Ollorto mit LoLcIuoiliuuF und ^üliro8>

2in8-^nFlldo unter , M . " an äiy Lxpoäition
(!io803 Llattos, (1753) Z I

MM
das gestuidrste und reichhaltigste aller Ofner
Vittcnuässer. I n seinem Gehalte von keinen:
erreicht, um 170" mehr als Hunyndy, 00" mehr
als Franz-Iusefs Quelle. Vcautachtet und ans-
gezeichnet empfohlen gegen Untcr le ibÄtrant-
heite«, Congeftionen, Drüsen, Flechten
nnd namentlich gegen K r a n e n l r a n t h e i t e n
von den Prof. Hofrath V r a u n » F c r n w a l d ,
Duchet, L a m b l . Professor AusPitz. Tanitäts'
rath Lorinser ?c. :e. (1870) 10-5)

Soeben in frischester Füllung eingetroffen
nnd zn haben in A c t i l ' ^ c h bei Herrn Peter
Laßnik und Apotheker G. P i e c o l i , sowie in
allen bekannten Depots der Umgeduug. — Pro-
specte durch die Nrunnendirection in Ofen.

"Uisttlilliten
i n hübscher A u s f ü h r u n g

«mpschlc»
Jg. n. üleinmayr & Ftdor «aml'erg.
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! Laibacher Eislauf-Verein. 8
( Ei3TLia,a--u-3nLgr 5
P zur Jm

HauptYersammliinfi äer Itilieiter j
( am Mittwoch, den 14. Mai 1884, C
| abends 8 Uhr im Clutzimmer der Casino-Restauration. ^
| Tagesordnung: g
[ 1.) Boricht über dio Thätigkeit des Vereines im abgelaufenen Veroinsjahre. ^
r 2.) Bericht der Rechnungsprüfer. Jg
| 3.) Nouwahl dos Vorwaltungsausschusses uud dor Rochnuugsprüfor. \^
l 4.) Allfalligo Anträge. £
f LATBACH am 29. April 1884. Jä
' (1766' 2—1 ^ e r AuSSChUBS. Jg

\rffß& International liiiie«

JlflBrTViftflt nach Newyork.
Die grossen erstclaasigon Dampfer dieser Linie fahron regelmässig nach den unten

erwähnten Häfen und nehmen Ladung und Passagiere zu den billigsten Proisen boi
beater Verpflegung.

Nach Newyork. Abfahrt von Tries!
,I$vittmxiia% 4200 Tons, £>.Miii. .Eas tAngl iaS 3400 Tons, 1O. J u u l .

Passage: Cajnte fl. 200. — Zwischendeck fl. 60.
Wogon Gütern wende man sich an Sohenker & Co., Zelinkagasse, Wien. Wogon

Passagen an J. Terkuile, Genoralpassago -Agent, Via dell' Arsenale (Teatro
oommunale), Triest. (1663) 4—4

Besitzer von Wertpapieren
die durch sichere Börse, Operationen jährlich ihr

I ^ Vermögen verdoppeln wollen ^ 3
! mdgen sich direct brieflich oder mündlich wenden an

> welcher durch scine Verbindungen in Fmanzkreisen in der Lage ist, dieselben rechtzeitig
> uud schnellstens zu informieren:
! ?'3 ? , ^ " 3"e Ghndieate, die sich an der Wiener Vörse bilden;
> «' «Z'-' " ^ arüszeren, von den M a t a d o r e n unternommenen Operationen;
> l̂.) «ver alle Hauffe-Neweguuaen, sobald dieselben geplant werden, u. zw. n n -
> mttteldav vor ihrcr Durchführung.
> Eprechftnnden uou ii bis 4 Uhr. Nviefe werden postwendend beantwortet.
> Remnneratio.» nur nach Maßgabe des realisierten gesicherten Gewinnes.
! ? < « . N . M r s t l ' ü Sohn uunmt weder Gelder in Depot, noch kann er sich

persönlich mit der Ausfthrnug wn Vdrstnaustriigeu befasseu. da eine große Corrc-
spondenz seine ganze Zeit m Anspruch nnnutt. ^ ^ ^ ) 15^13

\ Dank und Anempfehlung. |
1 Der orgobonst Gefertigte erlaubt sich, dem p. t Publicum höflichst an- y
I zuzeigen, dass er vom 1. Mai 1. J . ab dio M

j Restauration in der Čitalnica I
] übernimmt und stets bestrebt sein wird, das p. t. Publicum in jeder Beziehung I
L vollkümmon zufriodenzuitollon. 1
5 Zum Ausschank gelangen das bestrenommiorto <

[ r^iiiiti^aiiiei^ IMULraseixbiei» \
f aussordom B o c k - B i e r in Plaschon, sowio nur .orzügliche Woino. Be- f
) sondero Sorgfalt wird einer guten und billigen Küche und der prompteste» I
: Bodionung zugewendet |
* Schliesslich fühle ich mich aohr angenehm verpflichtet, dem p. t Publicum f
j für das mir in dor Kosler'schon Biorhallo stots goschonkto Vortrauon moinwi I
r innigsten Dank auszusj)rechon, und bitte auch fernerhin um zahlreichen Besuch- |
[ Achtungsvoll I

! (1759) 3—1 J . C e s a r i e , Restaurateur. l

(1631-2) K u n d m a r b t t U g . Nr, 112̂
Beim k. f. Steueramte Lack als diesgcrichtlichcm Depositcnamte erliegen seit mehr ^

30 Jahren nachstehende Deposita:

^ Oesfent-

N ^ Z ^ - ^ ^
Eiilpfllnqsbejtaliqung der t. r,

IV 349 664 Azbe Anton. Erben Staatsschuldcntilgunaöfondscasse 3 70'/. 2. Jänner M
vom 26. Sptbr. 1849, g . IÜ39

„ 350 665 Benedik Vartel detto 11 48'/,

.. 354 669 Lusner Franz detto 96 28'/«

„ 355 670 Pislur Mathias detto 7 27 !

« 356 671 Plautz Domini l detto 13 64'/,

„ 358 673 Vogataj Valentin dctto 2157

Writers die anlässlich der Umrechnung der Masse Äand IV. tolio 355, Vcrw.-Nr 6?^
in die östcrr. Wahrung entstandene Differenz per 18'/, kr., wodurch sich diese Masse ans ^
Betrag pr, 7 f l , 45'/« kr. erhöht.

Die Eigenthümer werden aufgefordert, ihre Ansprüche auf diese Deposita so gewiss
b i n n e n einem J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n .,

darzuthun, als widrigens dieselbe» für caduc erklärt und an die Staatöcasse würden abgefiw'
werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 7. März 1884.

(IUL9-2) N,, «420,

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird brkamit qeni cht, dass
in der Rechtssache des Felix Nrya von
CasteUeto, t. k. Hauptmauns in Pension
und Gulsbesitzerö in Laibach (durch Dr.
Suppan), gegen Matthäus Podslep von
Pleschinza, resp. seine llnbckannten Rechts-
nachfolger M o . Ersitzmia. der Realitätei,
Ulb.-Nr. 1332, wm. IX, toi, 8 1 , und
Urb.-Nr, 1442, tom. X I I . lol. 663 ad
Magistrat üaibach. für die Gellagteu Dr.
Franz Munda, Advocat in Laibach, als
Curator n,ä ^cwm bestellt und demselben
die bllegte Klage äo p r a ^ . 28. März
1884, Z. 6620. zngestellt worden ist.

Laibach am 31. März 1884.

^ 2 2 — 3 ) Nr. 6 ^

Neassumierung
dritter cfec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte I d r i a wird
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Anton Mar-
tiö aus Ielitschenweich die mit Bescheid
vom 24. Juni 1883, Z. 2608, auf den
26. November 1863 angeordnet gewesene,
jedoch sistierte drille cxcc. Feilbietung der
dem Simon Zigon von Lome gehörigen,
im Grundbuche der Cataslralgememde
Lome uud Glundbuchseinlage Nr. 6 und
35 vorkommenden, gerichtlich anf 5015 f l .
bewerteten Realität im Reafsumierungs-
wege bewilliget und zur Volnahme der-
selben die Tagsatzuug auf den

12. M a i 1 8 8 4 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet wurden.

K. t. Vezlrksgericht Idr ia. am 14ten
Februar 1864.

(1763) Nr. 2413.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laib^ l

wird bekannt gegeben, dass im 6 ^
cmse des Vincenz Watzak aus Lit"'
der bisherige Masseverwalter D o ^
Papez. Advocat in Laibach, in d i ^ l
Eigenschaft bestätiget und als desst,
Stellvertreter Alois Kobler, R e a l ^
tenbesitzer in Littai, aufgestellt wU^' !

Laibach am 22. Apr i l 1 8 ^ !

(1696—3) Nr. 46b' ,

Accutive FeilbietungcN.
Von dem k. k. Bezirksgerichte < H

setsch wird zur Vornahme der öffent"")
Feilbietung der auf 4024 fl. ö. W- g e M
ten, in der Steuergemeinde Senost l
8ud Einlage Nr. 11 und 23 vorkon'""
deu Realitäten der

30. A p r i l
für deu ersten, der

28. M a i
für deu zweiten und der

2 8. J u n i 18 84 .ye
für den dritten Termin mit dein ^ ^
bestimmt, dass diese Realität, w " ' " ^
bei dem evstm oder zweiten ^ ^ >t
nicht wenigstens um den Schätzung ^'
verkauft würde, bei dem dritten ^ j i d
nuch unter deniselben hiutangeaebel' ^h,

Kauflustige haben daher an ou ^hs
bestimmten Tagen von 11 bis / ^ ,̂,d
vormittags hicrgerichts zu e r s c h c l ^ ' ^
können vorläufig den GiundluM! §,
in, Grundbuchsamte uud die Feilb"" ^.,!
bcdingnisfe in der Kanzlei des obgena'
Bezirksgerichtes einsehen. ^«4.

Senoselsch am !8, Februar 1»

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g


